
Mehr Bilder können Sie auf unserer Facebookseite entdecken: 

                

Die Veröffentlichung der neuen Bildungsstudie hatte der 
Stadtbezirksverband Burglesum nicht auf dem Plan ge-
habt, als er in den Herbstferien zu seinem Lesumer 
Schnack zum Thema Bildung eingeladen hatte. Aber 

man sah an diesem Abend schon an der lebhaften Diskussion, wo es 
in unseren Schulen hapert. Die Berichte von Eltern aus Klassen, wo 
das Leistungsspektrum und die Motivation 
so weit auseinander klaffen, dass im Unter-
richt und bei der Bearbeitung von Aufgaben 
kein gemeinsamer Nenner mehr gefunden 
wird. Lehrern, denen nicht auffällt, dass 
neue Schüler im Unterricht sitzen und Klas-
sen in denen ein Großteil der Schüler über-
haupt nicht mehr zum Unterricht erscheint… 
Nach solchen Schilderungen ist es dann 
nicht wirklich überraschend, aber mehr als 
erschreckend, dass die neue IQB (Institut zur Qualitätsentwicklung im 
Bildungswesen)-Studie aufzeigt, dass 40 Prozent der 9. Klässler im 
Lande Bremen nicht mehr den Mindeststandard im Fach Mathematik 
erfüllen. Zum Vergleich:  Der Bundesdurchschnitt liegt hier bei 24 
Prozent. In den Naturwissenschaften sieht es leider nicht besser aus. 
Mit diesen katastrophalen Ergebnissen belegt Bremen wieder einmal 
den letzten Platz im Ländervergleich. Zuletzt wurde die Studie zu die-
sen Fächern im Jahre 2012 erhoben und lag damals auf einem ähnlich 
niedrigen Niveau. Unsere Bildungspolitikerin, Bettina Hornhues er-
klärte vor Buten un Binnen: „Ich kann die Äußerung der Senatorin 
nicht nachvollziehen, die aufgrund der Zuwanderung in Bremen mit 

noch schlechteren Ergebnissen bei der Studie gerechnet hatte. Auch 
in anderen Bundesländern gibt es strukturell ähnliche Städte mit ho-
her Zuwanderung und ähnlicher Sozialstruktur wie in Bremen und 
trotzdem sind die Ergebnisse der Schüler nicht annähernd so 
schlecht. Wir sollten nicht als kleinstes Bundesland immer wieder  
selbst neue pädagogische Konzepte entwickeln und testen, sondern 

einfach auch  mal die best practice Beispiele 
aus  anderen Bundesländern übernehmen.“  

Getestet wurden auch zugewanderte Schüle-
rinnen und Schüler, die mindestens ein Jahr 
bereits in Deutschland leben. Dieser Anteil 
betrug zehn Prozent der getesteten Schü-
lern.  Eine Zahl die sicherlich hoch ist, aber 
nicht diese desaströsen Ergebnisse in Gänze 
erklärt. 

Bettina Hornhues fasste zusammen „wir dürfen nicht länger akzeptie-
ren, dass ganze Schülergenerationen in Bremen verloren gehen. Die 
Defizite sind schwer aufholbar und unsere Schülerinnen und Schüler 
werden noch weniger konkurrenzfähig sein. Ausbildungsplätze und 
Ausbildungsabschlüsse werden für sie in immer weitere Ferne rücken. 
Der Senat muss endlich handeln, wir haben schon oft und regelmäßig 
unsere eigenen Ideen und Vorstellungen eingebracht. Die Senatorin 
für Kinder und Bildung ist mittlerweile lange genug im Amt um sich 
nicht länger aus der Verantwortung rausreden zu können.“ 

 

Am 14./15. September 2019 besuchte die Frauen Union den Bundesdelegiertentag in Leipzig. Dieses Mal 
stand der Bundesdelegiertag unter dem Motto #MutMachtMehrMöglich. Nach vier Stunden Bahnfahrt 
ohne Klimaanlage und ohne Service kamen wir in der schönen Stadt Leipzig an. Nachdem wir die Stadt 
erkundet hatten, ging es am folgenden Tag in die Kongresshalle wo der diesjährige Bundesdelegiertentag 
stattfand. Insgesamt 350 Frauen aus allen Bundesländern fanden sich ein, um den Vorstand neu zu wäh-
len. Die Vorsitzende der Frauen Union Deutschland Annette Widmann-Mauz wurde in íhrem Amt wieder 
bestätigt. Das beste Stimmergebnis bekam Monika Peters aus Bremen mit 93 % bei der Wahl zur Beisit-
zerin. Das Rahmenprogramm wurde abgerundet mit tollen Reden von Annegret Kramp-Karrenbauer, 
Ralph Brinkhaus, Paul Ziemiak, Diana Kinnert, Michael Kretschmer und vielen anderen. 
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Die CDU Burglesum stand bei ihrer Freiluftsprechstunde 
im Lesum Park wieder für Gespräche zur Verfügung. Die 
CDU-Fraktionsvorsitzende Helga Lürßen und die beiden 
Ausschussmitglieder Isolde Eylers und Ernst Schroeder 
nahmen in den vielen Gesprächen vor allem die Unzu-
friedenheit mit der Nordwestbahn und die unzureichen-
de Versorgung der Kinder mit Kindergarten– und Krip-
penplätzen in Burglesum auf.  

Es zeigt sich wie wichtig es ist auch außerhalb von Wahl-
kampfzeiten Ansprechpartner für die Bevölkerung zu 
sein. Die Arbeit in Beirat und Stadtbezirksverband wird 
so mit aktuellen Wahrnehmungen und Vorschlägen 
ergänzt. 

„Alle wieder an Bord!“ ist und bleibt eine Erfolgsnummer. Essen und Trinken, in lockerer Atmosphäre schnacken und somit Zusammenhalt 
und Attraktivität fördern - tut gut und ist immer wieder schön. Hier ein paar Impressionen... 

Unsere drei Bremen-Norder CDU Bei-
ratssprecher fehlten natürlich auch 
nicht: Martin Hornhues (Burglesum), 
Thorsten Bullmahn (Vegesack) und Hans-
Gerd Thormeier (Blumenthal), genauso  
wir der jüngste Funktionsträger der CDU 
Familie, der stellvertretende Landesvor-
sitzender der Schüler Union Bremen, 
Jakob Hornhues. 

Aber auch außerhalb von Bürgersprechstun-
den ist die CDU Bremen-Nord erreichbar. 
Schreiben Sie uns doch einfach mal eine 
WhatsApp: 



30. Oktober 

15.00 Uhr Leiter Stasiunterlagen-
behörde, Roland Jahn in der 
Strandlust in Vegesack. 

12. November 
19.00 Uhr: Vegeschnack im Alois-
mit Hartmut Bodeit, Sprecher für 
Beiräte, Bürgerbeteiligung und 
bürgerschaftliches Engagement

 

07. November 
19.00 Uhr Bürgergespräch mit 
Gewerbeaufsichtsamt Bremen 

Gaststätte Zum grünen Jäger 

Farger Str. 100, 28777 Bremen 

26. November 
18.30 Uhr: Lesumer Schnack und 
unser CDU Fraktionsvorsitzender 
Thomas Röwekamp berichtet zu 
100 Tage RotGrünRot, im Torhaus  
Charlotte-Wolff-Allee 3 

 

 
 

 

Am 06. November wird 
der Burglesumer Bei-
ratssprecher, Martin 
Hornhues zu Gast im 
Mittwochskreis sein. 
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Veranstaltungshinweis FU Bremen-Stadt 

16. November  
10.00 Uhr „Beruf Politikerin – welcher Le-
benslauf ist erforderlich?“ 
Veranstaltungsort: CDU-Geschäftsstelle, Am 
Wall 135, 28197 Bremen 1.Etage 
Die Frauen Union lädt zum Frühstücken ein. 
Als Gäste werden Bettina Hornhues, MdBB 
und Fraktionssprecherin für Arbeit, sowie 
Andrea Buchelt, Vorsitzende des Bremer 
Frauenausschusses und Mitglied des Deut-
schen Akademikerinnenbund e.V. teilneh-
men. 
Bitte melden Sie sich unter der Mailadresse  

kerstin.eckardt@cduplus.de an,   
Unkostenbeitrag 5,00 Euro. 

 

 


